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Lehren über die Taufe und das Abendmahl 
in Lehre und Bündnisse 20
Abschnitt 1: Voraussetzungen für die Taufe

Lies Lehre und Bündnisse 20:37. Welche Voraussetzungen 
muss jemand erfüllen, um getauft werden zu können?

Schlage bei Bedarf die Bedeutung von Wörtern nach, die 
du nicht verstehst. Schreibe dann die Voraussetzungen für 
die Taufe in das Feld unten. Du könntest einige davon mit 
eigenen Worten wiedergeben.

  

  

  

 

• Was erfährst du aus diesen Voraussetzungen über den 
Herrn und darüber, was er sich für uns erhofft?

• Weshalb tun wir gut daran, uns auch nach der Taufe 
an diese Voraussetzungen zu erinnern?

Wähle zwei oder drei der in Vers  37 genannten 
Voraussetzungen. Wie kann das beständige Bemühen, diese 
Voraussetzungen zu erfüllen, dir helfen, mehr wie der Vater 
im Himmel und Jesus Christus zu werden?

Abschnitt 2: Anforderungen nach der Taufe

Lies Lehre und Bündnisse 20:68,69 und achte darauf, was 
der Herr von uns nach der Taufe erwartet.

• Was entnehmen wir Vers 69? Wie können wir dem 
Herrn nach der Taufe zeigen, dass wir würdig sind?

Vielleicht möchtest du dir in Vers 69 die Formulierung 
„durch gottesfürchtigen Wandel und Umgang“ markieren. 
Man kann „gottesfürchtigen Wandel und Umgang“ dadurch 
an den Tag legen, dass Handlungen, Einstellung und Worte 
im Einklang mit Gott stehen.

• Warum wünscht sich der Herr für die Mitglieder seiner 
Kirche nach ihrer Taufe wohl einen „gottesfürchtigen 
Wandel und Umgang“?

Überlege dir mindestens drei konkrete Beispiele dafür, wie 
wir einen „gottesfürchtigen Wandel und Umgang“ an den 
Tag legen können. Du könntest auch erzählen, wie du dich 
selbst im Alltag darum bemühst.

Abschnitt 3: Teilnahme am Abendmahl

Lies Lehre und Bündnisse 20:75 und achte auf die 
Anweisungen des Herrn zum heiligen Abendmahl.

• Weshalb möchte der Herr wohl, dass wir uns jede 
Woche versammeln, um vom Abendmahl zu nehmen?

In Vers 77 und 79 stehen die Gebete, die der Herr den 
Priestertumsträgern für das Spenden des Abendmahls 
aufgetragen hat. Durch das Abendmahl erneuern wir die 
Bündnisse, die wir bei unserer Taufe und Konfirmierung 
geschlossen haben. Wenn wir uns bemühen, unsere 
Bündnisse zu halten, und täglich umkehren, können wir 
immer wieder wie bei der Taufe rein gemacht und gesegnet 
werden.

Lies Lehre und Bündnisse 20:77 und 79. Was versprechen wir 
und was verheißt uns der Herr, wenn wir vom Abendmahl 
nehmen? Du könntest diese Verheißungen in deinen heiligen 
Schriften markieren.

• Wie zeigen wir, dass wir willens sind, den Namen Jesu 
Christi auf uns zu nehmen?

• Wie können wir dem Erretter zeigen, dass wir an ihn 
denken?

Inwiefern ist das heilige Abendmahl ein Beweis für die Liebe 
und Barmherzigkeit des Erretters?
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